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Amtliche Bekanntmachung

Dritte Satzung zur Änderung der Weiterbildungsordnung  
der Landesapothekerkammer Brandenburg

Vom 4. August 2016

Dritte Satzung zur Änderung der Weiter bildungsordnung der Landesapothekerkammer Brandenburg vom 
-

Artikel 1

-

-

-

-
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-

Antragsteller nach seiner Wahl einen Anpassungslehrgang zu absolvieren oder eine Eig-

-

-

-
-

schiede nicht durch sonstige Kenntnisse und Fähigkeiten nach Absatz 2 Satz 3 ausgegli-

-
-

gen, zu absolvieren.“

„

Klinische Pharmazie ist das Gebiet der Pharmazie, das die Versorgung und pharmazeutische Betreu-
ung aller im Krankenhaus behandelten Patienten mit Arzneimitteln und Medizinprodukten umfasst 
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und -beratung, Aus-, Fort- und Weiterbildung des Fachpersonals, patienten bezogene klinisch-phar-
mazeutische Dienstleistungen, Kontrolle des Arzneimittel verbrauchs und die Etablierung von Thera-

-
dizinprodukte hat,

Kriterien und patientenindividueller Parameter erstellt,

-
treut,

-

-
-

-
tientenindividuelle Zubereitungen und Defekturarzneimittel selbstständig erarbeitet,

- unterschiedliche Arzneiformen in der nach der pharmazeutischen Wissen schaft erforderlichen 
-

-
darfs sicherstellt,

-

- pharmazeutische Dienstleistungen in geeigneter Form dokumentiert,

- operative und strategische Managementaufgaben hinsichtlich der Erbringung pharmazeuti-

-
piesicherheit beiträgt,

-

-

36 Monate in einer Krankenhausapotheke, einer krankenhausversorgenden Apo theke oder einer 

- Allgemeinpharmazie

- Arzneimittelinformation
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- Pharmazeutische Technologie

- Theoretische und Praktische Ausbildung oder

-

- die Anforderungen, den Aufbau und die inhaltliche Gestaltung von stan dardisierten Arz-

-

-
-

teilt,

- die rechtlichen Grundlagen der Arzneimittelzulassung, unterschiedliche Zu-
-

-
derung der Zulassung kennt,

kennt,

-
prozess neuer Arzneimittel.

-
grenzen.

-

Preisbildung und Erstattung.

-
-

teln.“

„

Theoretische und Praktische Ausbildung ist das Gebiet der Pharmazie, das die Ausbildung von 
pharmazeutischem oder nichtpharmazeutischem Personal oder anderen Berufsgruppen, die Kom-

-
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ziele und -inhalte in den pharmazeutisch relevanten Gebieten ein.

-
luiert,

fordert,

- Lernende beratend und beurteilend begleitet,

anderen geeigneten Einrichtung zur Ausbildung pharmazeutischen oder nicht pharma-

-

gen. Von den 600 Stunden können bis zu 300 Stunden bereits vor der Anmel dung zur Wei-

oder

-

geeigneten Einrichtung zur Ausbildung pharmazeutischen oder nicht pharmazeutischen 
-

-

„Drug-Monitoring“ ersetzt.

„sodass“ ersetzt.

„

aber auch Strategien zur Sicherung eines rationalen Antiinfektivaeinsatzes umfasst.

-

-
-

-
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-
-

-

-

mindestens 100 Seminarstunden.

Während der Weiterbildungszeit ist eine Abschlussarbeit anzufertigen, die folgende praktische 

-
scher Daten inkl. Therapeutischem Drug Monitoring,

von 10 patientenindividuellen Vorschlägen zur antiinfektiven Arzneimitteltherapie zu unter-

-
fragen zur antiinfektiven Arzneimitteltherapie und

-

Artikel 2

-
desapothekerkammer in Kraft.

________________

Genehmigt.

Gesundheit, Frauen und Familie des Landes Brandenburg

Die vorstehende Dritte Satzung zur Änderung der Weiterbildungsordnung der Landesapo thekerkammer 

Potsdam, den 4. August 2016

Präsident der Landesapothekerkammer Brandenburg
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